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§ 9 HS-DVV Entgelterhohung

HS-DVV - Hochschilerinnen- und Hochschtilerschafts-Dienstvertragsverordnung

O Berlcksichtigter Stand der Gesetzgebung:

1. (1)Eine Erhdhung des Entgelts erfolgt ausschlieBlich durch Vereinbarung der Dienstgeberin mit der
Dienstnehmerin oder dem Dienstnehmer und bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Anderung des Dienstvertrages.
Eine solche Vereinbarung ist frihestens nach Ablauf von zwei Jahren nach Aufnahme in das Dienstverhaltnis
erstmals zuldssig. Jede weitere Erhéhung ist frihestens nach Ablauf von drei Jahren seit der letzten
Erhéhungsvereinbarung zuldssig. Insgesamt sind héchstens funf Erh6hungsvereinbarungen zulassig. Die
jeweilige Erh6hung darf finf Prozent des Bruttomonatsentgelts nicht Gberschreiten.

2. (2)Das Entgelt unterliegt den allgemeinen Bezugserhéhungen fir den Bundesdienst.

3. (3)Ein Anspruch auf sonstige Entgelte - mit Ausnahme einer Mehr- bzw. Uberstundenvergiitung sowie der
Sonderzahlungen - besteht nicht.

4. (4)Mehr- bzw. Uberstunden sind ausnahmslos nur nach vorheriger Anordnung durch die Dienstgeberin zu leisten.
Die Abgeltung von Mehr- bzw. Uberstundenarbeit durch Zeitausgleich ist primar anzustreben und
dienstvertraglich zu vereinbaren.

In Kraft seit 01.01.2017 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
file:///

	§ 9 HS-DVV Entgelterhöhung
	HS-DVV - Hochschülerinnen- und Hochschülerschafts-Dienstvertragsverordnung


